
 

Gemeinde Marienheide 
Der Bürgermeister 

 
Niederschrift 

 
 
 
Gremium 
 
Rat 

 
 
14. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
22.11.2016 

Datum der Einladung 
 
14.11.2016 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
18:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
19:39 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 
Vorsitzende/r 
Fuchs, Timo CDU     
 
Ratsmitglieder CDU 
Bringheli, Salvatore CDU     
Hettich, Michael CDU     
Hüttenmeister, Monika CDU     
Jaeger, Carsten CDU     
Jaeger, Victoria CDU     
Kemper, Karl-Wilhelm CDU     
Korthaus, Günther CDU     
Stötzel, Manfred CDU     
Wittke, Matthias CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Kramer, Harald SPD     
Maurer, Holger SPD     
Meckel, Birgit SPD     
Schramm, Markus SPD     
Trifonidis, Gabriele SPD     
Vetter, Anke SPD     
Wottrich, Sven SPD     
 
Ratsmitglieder FDP 
Körbel, Emmi FDP     
Rittel, Jürgen FDP     
 
Ratsmitglieder UWG 
Abstoß, Christian UWG     
Schellberg, Wolfgang UWG     
Türkmen, Mehmet UWG     
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Ratsmitglieder GRÜNE 
Kirkes, Christel GRÜNE     
Zander-Wörner, Kirsten GRÜNE     
 
Ratsmitglieder DIE LINKE 
Gumprich, Dieter fraktionslos     
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Vorsitzende/r 
Meisenberg, Stefan Bürgermeister     
 
Ratsmitglieder CDU 
Schleicher, Reinhard CDU     
 
 
von der Verwaltung 
 
Dreiner, Christoph 
Garn, Thomas 
Krüger, Monika 
Müller, Volker 
Schorde, Susanne 
Woywod, Simon 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der stellv. Bürgermeister Timo Fuchs eröffnet als Vorsitzender die Sitzung. Er stellt 
fest, dass der Rat ordnungsgemäß und fristgemäß eingeladen worden und be-
schlussfähig ist. Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben. 
Er begrüßt auch die anwesenden Bürgerinnen und Bürger sowie die Pressevertreter. 
 
Hinsichtlich des Gesundheitszustandes von Bürgermeister Meisenberg gibt er ein 
kurzes Statement ab. 
 
Sodann teilt er mit, dass die heutige Tagesordnung zwei Veränderungen beinhaltet: 
 
TOP 15 „Bebauungsplan Nr. 27 A „Erweiterung Lingesetalsperre“ BV 102/16 wird auf 
die Tagesordnung der kommenden Ratssitzung am 14.12. genommen und heute 
gestrichen. Dieser TOP wurde im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 16.11 
vertagt und wird erst in der Sitzung am 07.12. beraten. 
 
Des Weiteren wird die Tagesordnung, wie bereits vorab per E-Mail angekündigt, um 
die BV/125/16, 81. Änderung des Flächennutzungsplanes und 11. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 42 „Brucher Talsperre“, Aufstellungsbeschluss, erweitert. Diese 
Beschlussvorlage wird heute unter TOP 15 beraten. 
 
Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben. 
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Für den nicht-öffentlichen Teil weist Hr. Fuchs auf die erweiternde Tischvorlage zu 
TOP 3, BV/138/16 hin. 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
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Einwohnerfragen gem. § 20 der Geschäftsordnung 
 

  

 
Zur Einwohnerfragestunde stellen zwei Marienheider Bürger ihre Fragen. 
 

1. Holger Kolfenbach 
 
Er spricht die Markierungen auf der Hauptstraße 2 in Höhe seines Geschäftes an. 
Dort befindet sich eine durchgezogene Linie, so dass er in der Linger Straße wenden 
muss, um ordnungsgemäß auf sein Grundstück zu gelangen. Auch hinsichtlich der 
Beschleunigung des Verkehrs empfindet er die Art der Markierung eher bedenklich.  
Er fragt die Verwaltung, ob die Art der Markierung verwaltungsseitig bekannt bzw. 
abgesprochen sei?  
 
Hr. Müller äußert, dass die Verwaltung leider erst gestern Kenntnis vor diesen Mar-
kierungen erhalten habe, die Angelegenheit aber prüfen wird. 
(Hr. Kolfenbach wurde am 23.11. vom Landesbetrieb informiert, dass die Markierung 
auf der B 256 so angepasst wird, dass ein Abbiegen auf das Geschäftsgelände wie-
der aus beiden Richtungen möglich sein wird.) 
 

2. Thomas Rosenthal 
 
Er teilt zunächst mit, dass seine letzte Frage zu den Förderanträgen (IHK) aus der 
Ratssitzung vom 20.09. seines Erachtens nicht vollumfänglich beantwortet sei, er 
diese aber aufgrund der Abwesenheit von Bürgermeister Meisenberg, heute noch-
mals zurückstellen möchte. 
 
Er fragt nach, welche Einzelmaßnahmen, außer Bänke usw. noch im IHK im Bereich 
des Bahnhofes umgesetzt werden und inwieweit die Bürger an der weiteren Planung 
und den Einzelmaßnahmen beteiligt werden? 
 
Hr. Dreiner antwortet, dass aus den verschiedenen Handlungsfeldern im IHK die 
Umsetzung von vielen kleineren Einzelprojekten abgeleitet worden ist. Beispielswei-
se soll der Weg entlang der Klostermauer saniert werden und eine Treppenanlage 
vom Park & Ride-Parkplatz zur Hauptstraße errichtet werden. Im kommenden Jahr 
soll für die zentralen Plätze im Ortskern ein städtebaulich-freiraumplanerischer Ges-
taltungswettbewerb (Ideenwettbewerb) ausgelobt werden. Hierzu ist auch eine er-
neute Bürgerkonferenz geplant, in der wiederum Ideen und Vorschläge von der Öf-
fentlichkeit zur Gestaltung der zentralen Plätze eingebracht werden sollen. Aus dem 
IHK ergeben sich für den Gestaltungswettbewerb die planerischen Grundlagen und 
Anforderungen, die zu berücksichtigen sind. Auch in der späteren Umsetzungsphase 
sollen die Bürgerinnen und Bürger stetig informiert werden. 
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Beanstandung der Niederschrift zu TOP 4 zur Ratssitzung 
vom 20.09.2016 
 

Drucksache Nr. 
BV/135/16 

 
RM Maurer erläutert kurz, dass es bei der Beanstandung nicht um eine rechtliche 
Beanstandung geht. Er fragt die anwesenden Ratsmitglieder, ob sie sich daran erin-
nern, dass zu diesem TOP 4 die UWG-Fraktion gemeinsam mit der SPD-Fraktion 
eine namentliche Abstimmung beantragt hat. 
Die Anwesenden bestätigten dies und Hr. Fuchs lässt über den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung abstimmen. 
Mit 2 Enthaltungen wird der Vorschlag mehrheitlich abgelehnt, so dass die Verwal-
tung gebeten wird, die Niederschrift vom 20.09. wunschgemäß zu ergänzen. 
 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
23 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 

 
Der Rat beschließt, dass die Niederschrift aufgrund des oben aufgeführten Sachver-
halts korrigiert wird. 
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Bestellung eines Abwesenheitsvertreters gem. § 68 Abs. 1 
Satz 2 GO NW 
 

Drucksache Nr. 
BV/126/16 

 
Hr. Müller erklärt sich für befangen und verlässt den Sitzungssaal. 
 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht und Hr. Fuchs lässt über den Beschlussvor-
schlag abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Der Rat der Gemeinde Marienheide beschließt, Herrn Gemeindebaurat Volker Müller 
mit sofortiger Wirkung zum Abwesenheitsvertreter des allgemeinen Vertreters des 
Bürgermeisters zu bestellen. 
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Fortschreibung Haushaltssanierungsplan zum 30.09.2016 
 

Drucksache Nr. 
BV/113/16
/1 

 
Hr. Woywod erläutert, dass die Änderungen, wie im Haupt- und Finanzausschuss 
vorberaten, ohne Bedenken des Kämmerers in den Haushaltsentwurf eingeflossen 
sind. 
 
Hr. Fuchs erteilt den Fraktionsvorsitzenden das Wort für die Haushaltsreden. 
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Die Haushaltsreden erfolgen in nachstehender Reihenfolge: 
 
RM Carsten Jaeger    CDU 
RM Anke Vetter    SPD 
RM Christian Abstoß   UWG 
RM Kirsten Zander-Wörner  Bündnis90/Die Grünen 
RM Jürgen Rittel    FDP 
 
RM Gumprich verzichtet als Einzel-Ratsmitglied auf eine Haushaltsrede. 
 
Die Haushaltsreden werden der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Im Anschluss lässt Hr. Fuchs über die Fortschreibung des Haushaltssanierungspla-
nes abstimmen. 
 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig, eine Enthaltung 
 

 
Der Rat beschließt die Fortschreibung des Haushaltssanierungsplanes zum 
30.09.2016. 
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Veränderungsnachweis zum Haushaltsplan-Entwurf 2017 
 

Drucksache Nr. 
BV/114/16
/1 

 
Hr. Fuchs spricht kurz die eingeflossen Veränderungen an und erteilt Hr. Wehrführer 
Hartkopf das Wort, um die Notwendigkeit und Vorteile der Anschaffung einer Drehlei-
ter den Anwesenden vor Abstimmung über den Haushalt zu verdeutlichen. 
 
Hr. Hartkopf erläutert anhand einiger Beispiele die dringende Notwendigkeit sowie 
die Sicherheitsaspekte. Für Retter und Gerettete hat eine solche Drehleiter mit ab-
knickbarem Teleskopmast und Korb erheblich Vorteile und bietet erheblich mehr Si-
cherheit für alle Beteiligten. Es gibt derzeit im Gemeindegebiet 23 sehr hohe Gebäu-
de, wo derzeit eine Rettung fast unmöglich wäre und auch Schornsteinbrände gestal-
ten sich ohne Drehleiter gefährlich und schwierig. 
 
Hr. Woywod bittet bei der jetzigen Abstimmung die Ausführungen von Hr. Hartkopf 
zu bedenken, da im Laufe der Sitzung unter TOP 3 im nicht-öffentlich Teil, hierzu 
eine Vergabe beraten werden muss.  
Bei der Abstimmung seien ebenfalls die Kosten einer „Potentialanalyse Windkraft“ zu 
berücksichtigen, welche heute unter TOP 12 beraten werden. 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig, eine Enthaltung 
 

 
Der Rat beschließt den Veränderungsnachweis zum Haushaltsplan-Entwurf 2017. 
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Stellenplan 2017 
 

Drucksache Nr. 
BV/127/16 

 
Hr. Woywod teilt mit, dass keine weiteren Veränderungen im Stellenplan 2017 ein-
gepflegt worden seien. 
 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Der Rat beschließt den Stellenplan 2017. 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Marienheide für das Haus-
haltsjahr 2017 
 

Drucksache Nr. 
BV/139/16 

 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig, eine Enthaltung 
 

 
Der Rat beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde Marienheide für das Haus-
haltsjahr 2017. 
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Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer in der Gemeinde Marienheide 
für 2017 
 

Drucksache Nr. 
BV/116/16
/1 

 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
eine Gegenstimme 
 

 
Der Rat beschließt die Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer in der Gemeinde Marienheide für das Jahr 2017. 
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Neufassung der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 
Marienheide 
 

Drucksache Nr. 
BV/115/16 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Der Rat beschließt 
 
1.1 die Neufassung der Straßenreinigungssatzung und  
1.2 die Gebührenkalkulation  
 
zum 01.01.2017. 
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Gebührenkalkulation und IV. Nachtrag zur Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemein-
de Marienheide vom 30.06.2010 
 

Drucksache Nr. 
BV/117/16 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Der Rat beschließt 
 
1.1 die Gebührenkalkulation und 
1.2 den IV. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 

der Gemeinde Marienheide vom 30.06.2010 
 
zum 01.01.2017. 
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Gebührenkalkulation und I. Nachtrag zur Friedhofsgebüh-
rensatzung der Gemeinde Marienheide vom 25.11.2015 
 

Drucksache Nr. 
BV/118/16 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Der Rat beschließt 
 
1.1 die Gebührenkalkulation und 
1.2 den I. Nachtrag zur Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Marienheide vom 

25.11.2015 
 
zum 01.01.2017. 
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Ergebnisse der Potentialflächenstudie Windenergie zur Er-
mittlung von Konzentrationszonen im Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Marienheide 
 

Drucksache Nr. 
BV/106/16 

 
Hr. Fuchs verweist auf die Entscheidung des Bau-, Planungs- und Umweltausschus-
ses. 
Dort wurde die Alternative 2 beschlossen und dem Rat empfohlen. 
 
Er verliest die Alternative 2 und lässt den Rat hierzu abstimmen. 
 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 
 

 
Alternative 2 
 
Auf die Darstellung von Konzentrationszonen für die Errichtung von Windenergiean-
lagen im Flächennutzungsplan der Gemeinde Marienheide wird verzichtet.  
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Integriertes Handlungskonzept, Vorstellung der Planung 
 

Drucksache Nr. 
BV/134/16 

 
Hr. Fuchs spricht nochmals die Vorstellung von der Stadt- und Regionalplanung Dr. 
Jansen GmbH aus Köln an und verweist auf die Entscheidung im Bau-, Planungs- 
und Umweltausschuss. 
RM Maurer bittet die Verwaltung, alle Informationen zum IHK auf der gemeindlichen 
Homepage zu veröffentlichen. 
 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 

1. Den Stand der Diskussionen mit den Maßnahmen und Projekte sowie deren Um-
setzungszeiträumen aus dem Integrierten Handlungskonzept für den Ortskern von 
Marienheide werden zur Kenntnis genommen. 

2. Die Fraktionen werden gebeten, die Entscheidung zur Umsetzung der Projekte und 
Maßnahmen bis zu der nächsten Sondersitzung des Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschusses am 07.12.2016 und des Rates am 14.12.2016 vorzubereiten. 
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Satzung  gem. § 34 Abs. 4 BauGB für den im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil Jedinghagen; 
Antrag auf Ergänzung der Satzung 
 

Drucksache Nr. 
BV/128/16 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig, eine Enthaltung 
 

 
Es wird beschlossen, dem Antrag auf Einbeziehung von Außenbereichsflächen in die 
Satzung zur Festlegung des im Zusammenhang bebauten Ortes Jedinghagen gem. § 
34 Abs. 4 Nrn. 1 und 3 BauGB nicht zu folgen. 
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81. Änderung des Flächennutzungsplanes und 11. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 42 "Brucher Talsperre" 
Aufstellungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/125/16 

 
RM Hettich erklärt sich für befangen und setzt sich in den Zuschauerraum. 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 

 
Es wird beschlossen, für den Flächennutzungsplan ein 81. Änderungsverfahren und 
parallel hierzu für den Bebauungsplan Nr. 42 „Brucher Talsperre“ eine 11. Änderung 
durchzuführen. Ziel der Bauleitplanung ist die Errichtung eines Wochenendhausge-
bietes mit weiteren touristischen Einrichtungen für die Besucher der Talsperre. Der 
Geltungsbereich der beiden Bauleitplanungen geht aus dem Lageplan, welcher die-
ser Beschlussvorlage beigefügt ist, hervor. 
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Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes 
Aufstellungsbeschluss 
 

Drucksache Nr. 
BV/130/16 

 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Es wird beschlossen – wie im Sachverhalt dargestellt – den Flächennutzungsplan der 
Gemeinde Marienheide neu aufzustellen. Hierauf basierend sollen die weiteren Plan-
verfahren beschritten werden.   
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Aufstellungsbeschluss zur 79. Änderung des Flächennut-
zungsplans und Bebauungsplan Nr. 89 „Betriebserweite-
rung Fa. Rüggeberg“; Aktualisierung der Planung 
 

Drucksache Nr. 
BV/107/16 
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Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Es wird beschlossen– wie im Sachverhalt dargestellt – einen modifizierten Aufstel-
lungsbeschluss über die fortgeschriebenen Inhalte der 79. Änderung des Flächennut-
zungsplans und des Bebauungsplans Nr. 89 „Betriebserweiterung Fa. Rüggeberg“ zu 
fassen. Hierauf basierend sollen die weiteren Planverfahren beschritten werden. 
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Ausgeführte Ratsbeschlüsse seit der letzten Ratssitzung 
am 20.09.2016 
 

Drucksache Nr. 
IV/121/16 

 
Der Rat nimmt die Informationsvorlage zur Kenntnis. 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

  

 
RWE Klage 
 
Hr. Woywod berichtet, dass die Berufung seitens RWE vor dem Oberlandesgericht 
Düsseldorf zu Gunsten der Gemeinde Marienheide zurückgewiesen wurde. Der Ge-
meinde Marienheide steht ein bereicherungsrechtlicher Anspruch zu. 
Die Revision zum Bundesgerichtshof wurde nicht zugelassen. Abzuwarten bleibt, ob 
RWE Nichtzulassungsbeschwerde einlegen wird. 
 
Verkehrsbeschilderung an Brucher Talsperre (Höhe „Roger's Restaurant“) 
 
RM Meckel erkundigt sich, auf wessen Veranlassung hin die 50 km/h-Beschilderung 
an der Brucher Talsperre in Höhe der Gaststätte „Roger's Restaurant“ erfolgte. 
Hr. Garn erläutert, dass dies verwaltungsseitig gegenüber dem Straßenverkehrsamt 
des Oberbergischen Kreises veranlasst und von dort aufgrund der benannten Grün-
de angeordnet wurde.  
 
Frau Meckel regt an, dass es auch in Stülinghausen entlang der B 256 sinnvoll wäre, 
den dortigen 70 km/h-Bereich geschwindigkeitsmäßig entsprechend zu reduzieren, 
um die Verkehrssicherheit für die Anwohner von Stülinghausen zu erhöhen. Herr 
Garn bittet Frau Meckel, das Anliegen mittels Ratsantrag aufzugreifen. 
 
 
Vorsitzender: 

  
Schriftführerin: 

 
 
gez. 
Timo Fuchs 
Stellv. Bürgermeister 

  
 
gez. 
Susanne Schorde 
 

 


